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Grundsätzlich ist der 3D-Druck 
ein Synonym für diverse Ra-
pid-Prototyping-Technologien. 

So unterschiedlich wie die Verfahrens-
weisen sind, sind auch die verwende-
ten Materialien. Während zum Beispiel 
beim Selective Laser Melting (SLM) 
Metallpulver zusammengeschmolzen 
wird, dienen bei der Stereolithografie 
(SL) lichthärtende Spezialkunststoffe 
zum Druck von Objekten. 

Das 3D-Drucksystem Varseo (BEGO) 
beruht auf einer Variante der Stereoli-
thografie. Bei der sogenannten 

DLP-Technologie (Digital Light Proces-
sing) erfolgt die Verfestigung des 
(meth)acrylat-basierten Harzes (Spezi-
alkunststoff) mittels selektiver Mas-
kenbelichtung. Mit einem modernen 
Belichtungsverfahren werden einzelne 
Schichten auf das zähflüssige Harz 
projiziert und ausgehärtet. Durch das 
sukzessive Übereinanderlegen der 
zweidimensionalen Schichten entsteht 
das dreidimensionale Objekt. Die Po-
lymerisation der auf (meth)acrylat-ba-
sierten Materialien kann mit konventi-
onellen Kunststoffen verglichen wer-
den, wobei im Acrylharz enthaltene 

Für die additive Fertigung von Objekten 
mit dem 3D-Drucksystem Varseo 
(BEGO, Bremen) stehen diverse 
Spezialkunststoffe zur Verfügung.  
Die verschiedenen Materialien auf 
Polymerbasis sind in ihren spezifischen 
Eigenschaften auf die jeweiligen 
Indikationen abgestimmt.  
Die Biokompatibilität der Medizin-
produkte ist durch wissenschaftliche 
Studien belegt.

Zertifizierte Spezialkunststoffe 
für das 3D-Drucksystem Varseo 

Kunststoffe       l  Zertifizierte Spezialkunststoffe für das 3D-Drucksystem Varseo 
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Initiatoren durch Lichteinwirkung in 
ihre Radikale zerfallen und die Polyme-
risation auslösen. 

Die Materialien

Derzeit werden für den Varseo fünf ver-
schiedene Spezialkunststoffe angebo-
ten. Indikationen sind Modelle, CAD/
Cast-Gerüste, Aufbiss-Schienen, Bohr-
schablonen und individuelle Abform-
löffel. Hinter allen BEGO Spezialharzen 
steckt ein hohes materialtechnisches 
Knowhow. Dr. Markus Jordan (Materi-
alentwicklung, BEGO) erläutert: 
„Durch die geschickte Wahl der Grund-
substanzen und die gezielte Beimen-
gung von Additiven und Füllstoffen 
konnten wir die Werkstoffeigenschaf-
ten – zum Beispiel den E-Modul – für 
die jeweilige dentale Anwendung opti-
mieren. Zusätzlich zur indikationsge-
rechten Festigkeit und Biokompatibili-
tät der Materialien war es uns wichtig, 
die ganze zahntechnische Prozessket-
te absichern zu können“. 
Die Varseo Materialien sind durch ihre 
spezifischen Eigenschaften auf die an-
gegebene Indikation abgestimmt. Die 
aus dem Druckprozess resultierende 
hohe Oberflächengenauigkeit garan-
tiert eine beispiellose Passung. Hinzu 
gesellt sich die optimale Werkstoffqua-
lität, die wie bei jedem anderen Den-
tal-Kunststoff nach bestimmten Richt-
linien validiert wird. 

Zertifizierung

„Wir haben die intraoral zum Einsatz 
kommenden Varseo-Kunststoffe ei-
nem modifizierten akkreditierten Prüf-
verfahren unterzogen“, sagt Professor 
Dr. Constantin von See von der Danube 
Private University Krems (Österreich). 

Die drei Spezialkunststoffe für den in-
traoralen Einsatz:  
n �VarseoWax Surgical Guide: Herstel-

lung von Bohrschablonen
n �VarseoWax Tray: Herstellung von in-

dividuellen Abformlöffeln
n �Varseo Wax Splint: Herstellung von 

Aufbiss-Schienen
Bei den wissenschaftlichen Untersu-
chungen von Professor Dr. Constantin 
von See konnte unter anderem verifi-
ziert werden, dass sich die gedruckten 

Objekte im feuchten Milieu (Wasser, 
Desinfektionsbad) nicht in ihrer Dimen-
sion verändern. Zudem wurde der kaum 
nachweisbare Restmonomergehalt be-
stätigt, wodurch die gewünschte hohe 
Biokompatibilität gewährleistet ist. 
„Die Grenzwerte hinsichtlich Monomer- 
und Begleitstoff-Abgabe werden nach-
weislich deutlich unterschritten“, fasst 
Professor Dr. von See zusammen. 

Fazit

Das 3D-Drucksystem Varseo integriert 
für jede der angegebenen Indikation 
einen speziellen Hochleistungskunst-
stoff. In naher Zukunft werden zusätz-
lich zu den vorhandenen Materialien 
Spezialkunststoffe angeboten, welche 
die Anforderungen an Produkte der 
Klasse IIa nach MPG erfüllen. Die Indi-
kationen des Varseo werden damit auf 
temporäre Versorgungen und Prothe-
senbasen ausgeweitet.� n �
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d Das einzigartige 
Kartuschensystem 
ermöglicht einen 
Materialwechsel in 
wenigen Sekunden


